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e und im Kreuz zinzu Bei der Röntgenau nahme ergibt
eine verhältnismäßig große Durchläſſigkeit der Knochen Kalk

mut Beſondere Ernährung verdient dann der Nervenbefund
ie Häufig ſehr lebhafter Reflexe iſt auffallend

den Knochenveränderungen kommen die Muskelſchwächen
die Aerzte müſſen ſchließlich zu dem niederſchmetternden Reſultat

o Tag es ſich hier dur W um Uebergangsbilder handelt
ein z wird ſich die Krankheit vielleicht in noch

zeigen Gute Nahrungsmittel für die t chwäch
ten und e Körper kommen ja 5 t nach Aufhebung
der Blodade m wieder ins Land er die Höhe der
Preiſe bleibt trotz aller amtlichen Milderungen Die Medizin
muß hre St laut erheben daß dafür geſorgt wird den Er
re vor dem Kriege bald als möglich wieder
her a und lieſt man von Kataſtrophen dieunſerm Vokk hier offenbart ſich ſicherlich die größte Es

ilt Leben der gegenwärtigen und der kommenden Genera
gilt das Daſein eines geſunden deutſchen Volkes Kalk

Phospher müſſen dem Körper wieder zugeführt werden weniger
J von noch guten Medikamenten als in Lebensmitteln

e die ſchweren Schädigungen des Hungerns wieder
ſte

Nur in einem geſunden Körper der über
verägt lann ſich ein geſunder Geiſt geſtalten

Bunte Zeitung
Poptag un Peoſſtſtunde Der ungeheure Umſchwung den

das wirtſchaftliche und ſoziale Leben der Kulturvölker ſeit
dem der Schnellpoſten der Dampfſchiffe Eiſen
bahnen des Telegraphen und Telephons erfahren hat iſt
auch r in gewiſſen ſprachlichen Formen wie z B
in der immung Poſttag zum Ausdruck gekommen

die Bitte und gegen Ende des 18 ſowie noch am An
des 18 Jahrhunderts ſprachen unſere Vorfahren ganz

vom Poſttage Es war dies jener wichtige Tag
in der en welchem die Poſt am Orte ankam Rach
richten von es Lieben eintrafen und ſtets große Be
wegung ad Leben insbeſondere in die Schreibſtuben der
Behörden und KHauflente entſtand meiſt ging die Poſt an
demjelhen Tage auch weiter Die bekannte Schriftſtellerin
Johgnna Schopenhauer Tochter des Großhändlers Troſiener
in Danzig nnd Mutter des Philoſophen Schopenhauer führt

in Hres Werkes Jugendleben und Wanderbilder
aus an daß fie an einem Poſttage deren es in der
großen Hande ſtadt Danzig nur zwei in der Woche gab

in e 768 geboren ſei Sie fügt nicht ohne Humor
zinzu wie deshalb einige behaupten wollten ihre Ankunft
zerade an dieſen Tage ſei ihrem Vater nicht ganz bequem

well de ho in ſeinen Geſchäften ſtörte denn be
an die Kaufleute den Poſttag tunlichſt aus

nutzen ihre Geſchäfte fördern und micht etwa Verluſte
aller Art erkeiden wollten zumal die Zeit im kaufmänniſchen
Leben und nichs nur in dieſem Geld iſt Noch vierzig Jahre

der Engländer John Carr in der Beſchreibung
durch Dänemark Schweden Norwegen Ruß

Keutſche Ausgabe Rudolſtadt 1806 u a
mrt bei ſeinem Aufenthalt in Danzig im Jahre 1804
ſich nas der BVorftadt und dem Hafenort Neufahrwaſſer be
a hatte um fich von dort nach Kopenhagen einzuſchiffem

indeſſes ein Karker Sturm blies und mehrere engliſche
Kapitäne die ſich dort befanden verſicherten dieſer hielte
sfters drei Wochen an ſo kehrte er nach Danzig zurück ohne

dort uden zu kennen Er ging deshalb wach dem
Wech e eines ſchon bejahrten engliſchen Kaufmanns und
erzählte ihm in Gegenwart mehrerer Schreiber ſeine Geſchichte
mit der Bitte er wolle gütigſt einem derſelben der engliſch
verſtände erlayben ihn für einige Minuten nach dem Poſt
hauſe zu begleiten um ſeine Freunde wieder einzuholen
Der Kaufmann mit grauen Haaren ohne das Geſicht zu
verändern alt auf mich hin und antwortete kurz

Es in Poſttag und ohne ein Wort hinzuzufügen
kehrte er zu ſeinen chnungen zurück Carr beurteilt dieſe
allerdings nicht höfliche Handlungsweiſe wohl etwas zu herbe
wenn er hinzufügt Dieſer Engländer war im Handel von
Danzig alt geworden und ſern Geiſt hatte ſich in Selbſt

cht tu viel zuſammenzuhäufen verwandelt Der
egriff des Poſttages iſt unſerer ſchnellebenden Zeit voll

ändig abhanden gekommen da heutzutage jeder Tag ein
ſttag iſt in den Welt und großen Handelsſtädten ſpricht

man nur von einer Poſtſtunde Von London iſt be
nnt daß zu einer beſonderen Zeit am Tage insbeſondere

der City ein ungeheurer Verkehr bemerkbar macht
Straßen inen gleichſam einem Ameiſenhaufen ver

wandelt zu ſein in den man das Ende eines Stockes ge
eckt hat Es in dies die Poſtſtunde Die Laufburſchen und
ankanſtalten und Kaufleute ſtürzen ſich durch die aufge
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ſeiner eben erſchienenen

ſtellten Reihen der Cabs die aus Briefen hergefſtelltvn
Pakete in der Hand mit der Schnelligkeit der Rennpferde
um noch rechtzeitig im Hauptpoſtamt zu erſcheinen An
erkanntermaßen iſt dies für London die entſcheidende Stunde
des Tages Jn Paris macht ſich die Poſtſtunde ebenfalls
wenn auch nicht in demſelben Umfange wie in Londön
bemerkbar Jn Deutſchland tritt die Poſtſtunde im allge
meinen weniger als in London und Paris in die Er
ſcheinung weil die Poſtanſtalten gehalten ſind die Poſt
ſendungen bis zur kürzeſten Friſt vor Abgang der Poſten
in Empfang zu nehmen und mitzuſenden Natürlich fehlt
es trotzdem faſt in keinem Orte an wichtigen Eiſenbahn
zügen mit Poſtverbindungen die man benutzen muß damit
die aufzuliefernden Sendungen auf dem ſchnellſten Wege
ihr Ziel erreichen können Jn demſelben Maße wie die
Zahl der Poſttransporte ſeit hundert Jahren vermehrt wor
den iſt und die Beſchleunigung der Beförderungen ſtattge
funden hat iſt auch unſer ganzes eben gegenüber dem
jenigen unſerer Vorfahren beſchleunigt worden umd jede
im Verkehrsweſen gemachts Eroberung von Zeit und Raum
kommt notwendig dem menſchlichen Leben überhaupt zu
gute und trägt dazu bei daß das Blut des geſellſchaftlichen
Körpers nach allen Richtungen hin lebhafter und ſchneller
pulfiert

Münchhauſen als Angler Ein Amerikaner erzählte ſeinen
guten Freunden von ſeinen Abenteuern die er im Sommer
erlebt hatte Das Hauptſtück war eine ungewöhnliche Fiſch
geſchichte die ſich in dem Badeort abgeſpielt hatte wo er
wohnte Aber ſagte er ſchließlich das Merkwürdigſte
was ich am Fiſchfang erlebt habe ereignete ſich am Tage ehe
ich nach Hauſe fuhr Jch glaube ohne Uebertreibung ſagen zu
eönnen das mir damals der größte Fiſch entging den es
im Weltmeer gibt Und damit beſchrieb er ausführlich
und dramatiſch wies er wohl ein paar Stunden lang ver
gebens daran gearbeitet hatte einen ungeheuren Fiſch ims
Voot zu ziehen der ſich an der Angel gefangen hatte
Schließlich riß die Schnur und ich fiel rückwärts ins

Boot zu erſchöpft um noch etwas ſagen oder tun zu
knönen Das muß ein Wal geweſen ſein, bemerkte
einer der Zuhörer Nein das war er nicht, antwortete
der Erzähler beſtimmt Dann ſchüttelte er ernſthaft das
Haupt und erklärte nochmals daß es kein Wal geweſen ſei

Aber ſo ſage uns doch wie du das ſo beſtimmt be
haupten kannſt fragte der Freund Ja, antwortete
der Fiſcher triumphierend weil ich einen Wal als Kbder
an der Angel hatte

Literariſches
Aus der Werdezeit der ruſſiſchen Revolution erzählt der

durch ſeine wildbewegten Reiſeabenteuer bekannte Jäger
Trapper und Schriftſteller E Freiherr v Kapherr in

Geſchichte eines ruſſiſchen Revo
lutionärs Jwan Semjonowitſch Sanin Kürſchners Bücher
ſchatz Nr 1223 Hermann Hillger Verlag Berlin W
Der lebhaft ſpannend geſchriebene Roman miſcht eigene Er
lebniſſe und Freundesberichte bunt durcheinander umd gibt
uns ein wahrheitsgetreues Bild aus dem Rußland der
Knute und der Verſchwörungen des Sklaventums und der
politiſchen Phantaſterei So führt das Büchlein an den
Quell jener gewaltigen Zeitſtrömung in deren ſtärkſter Bran
dung wir jetzt ſtandhalten

Die Deutſche Bühne das amtliche Blatt des Deutſchen
Bühnenvereins bringt in ihrer ſoeben erſchienenen Doppel
nummer 26/27 u a vBekenntniſſe eines Operndirektors von
Hans Gregor und einen geiſtreichen Artikel von Herbert
Eulenberg Wie ich sgrigt werden möchte Außerdem werden
neben der Erklärung ernſt Hardts zu dem von Richard Strauß
und Max Reinhardt veranſtalteten Proteſt 37 die Künſtler
beiräte noch eine große Reihe aktueller Nachrichten aus der
Theaterpraxis erſcheinen Die jetzt im 12 Jahrgang ſtehende
Theaterfachzeitſchrift iſt bei Oeſterheld Co Berlin W 15 er
ſchienen

Kühn Joachim Deutſchland und Frankreich Ein Wort
zur Friedenskonferenz 1919 E S Mittler und Sohn
Verlagsbuchhandlung Berlin SW 68 Kochſtraße 68 71
D Alles in allem ein wertvoller Beitrag zur Zeitgeſchichte
der die produktiven Gedanken einer im beſten Sinne demo
kratiſchen Außenpolitik vertritt und zu ihrem Teile dazu
beitragen dürfte eine zukunftsreiche Regelung der deutſ
franzöſiſchen Beziehungen in die Wege zu leiten

Zu beziehen durch die

Gvethe Buchhandlung le h e
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Die beiden Wilötauben
Roman aus dem Förſterleben von Richard Skowronnek

Nachdruck verboten
über Sie hatte vor dem glattraſterten

Die Prü was vorüber e hatte vor dem galten er Mädchens Klage geſprochen den großen Mono
log aus Stuart Eilende Wolken Segler der Lüfte dann
ſpielt zuſammen die Gartenſzene aus Fauſt und Johann

ſchit hatte andächt dabei geſeſſen Hatte immer Bei
fall g obwohl elbſt mit ſich nicht recht zufriedenihr tes und Be herzugeben und hatter Sie glaubte i esWobet doch wer das éeſt l n r 2
e ſprach übertrieben und unwahr klänge ru r ebheigt ſchuld daran denn nachdem ſie das Schil

che Gedicht a hatte ſprach er es ganz ſchlicht undohne war von Stimme aber ſie merkte den
an nur den erſten Vers dann brach er ab aber ihr

gis wenn hinter ſeinen Worten eine mitſchwingende
Muſik geklungen hätte

während ſte auf das Urteil harrte ſie in dem
ßen egel vor dem der Schauſpieler wohl ſeine Rollen

Khierte wie die beiden ſich ein Zeichen machten Der alte Herr
uckte mit den Achleln Johann Wiſchlinſchus aber hob wie be
hwörend die Hände

Der ler ſprach Sehr nett liebes räulein Dafürdaß e rer alfo geradezu überraſchend Run wir
werden noch ein bißchen Geduld haben und ſehr viel neu lernen

denn der Wortlaut der Rollenmüſſen Amlernens un ut d là la bon ich wünſchte alle meine Schülerinnen kämen ſo
aufs fei zu mir Auch ein bißchen den Dialekt werden wirahue Sie nehmen das ei ein wenig zu offen zu
breit And per iſt unſer Publikum komiſch Den ganzen Ta
über ſagt es Ke in trautſte Fre ilein ble iben Sie do
noch e in u be i uns aber abends im Theater will
es das reine Hochdeutſch

So er noch e Weile lang fort ſie aber hörte ihm
nur mit ha Ohre z in dem Geſicht des prächtigen Menſchen
da drüben las die Wahrheit Ganz niedergeſchmettert faß er
da ſchnitt eine Feunndliche Grimaſſe als wenn er den Worten des
Lehrers f dabei aber ſchwammen ihm die
Augen in Tränen wußte ſie genug

Sie mußte ſar ein paar Minuten ins Nebenzimmer tretendamit er ba mit dem Lehrer den Preis für den
Unterricht vereindaren konnte Jn Wirklichkeit ſprachen ganz
etwas anderes ſie hörte es ohne dabei zu ſein

Talent Sewiß ja andere haben noch weniger
Na verehrter Herr aber es ſind da ganz beſondere

mſtände u fie muß noch eine Zeitlang daran glau
en bis wir zahm gekriegt haben bis ſie ſich etwas beruhigt
e Auf den Koſtenpuukt kommt es nicht an ich bin der Guts
ſitzer iſchlinſchus l Anſtupönen
So oder Be wurde da drinnen verhandelt und fie hätte

ja gleich dret Stock hoch zum Fenſter hinausſpringen können nur
als ſie r graute es ihr davor da unten ſo formlos
zerſchmettert r

Sie ſ en im Wagen wie bei der Hinfahrt hannie n zuWiſchlinſchus nahm ihre Hand AnneMariechen ganß wie ich s
mir gedacht Sie haben viel Talent ſogar ſehr viel Talent
er ſchwärmte jetzt r von Jhnen ur natürlichie ich s mir auch gedacht eine reiſe Lehrzeit Kein

eiſter fällt wom Himmel ebenſo keine Meiſterin Sie müſſen
noch gewiſſe Einzelheften gewiſſe Kniffe lernen ſozuſagen Und
weil es ihm Freude macht eine werdende große Künſtlerin aus
ubilden das ſind ſeine eigenen Worte hat er die Hälfte

eines ſonſtigen Honorars na e e jetzt noch mal die
ähne zuſammen und los übers Jahr hat er mir Jhr erſtes
uftreten garantiert Dazu aber komme ich mit der Lisbeth
erüber ſelbſtverſtändlich und wir werden ein großes
reudenfeſt feiern

Zu Anfang hatte ſie ihm gläubig zugehört ſie glaubte ja ſo
ern Dann aber hatte ſie den falſchen Ton herausgehört aber
e bezwang ſich dankte ihm für alle Güte und verſprach recht
leißig zu ſein

Und er glaubte ihr ſo ganz unnütz waren die vielen Nächte
in denen ſie ſich mit dem Komödieſpielen gemüht hatte doch nicht
eweſen Er drachte ſie auf ihr Zimmer und ging dann fort

r ſie eine ruhige Penſion zu beſorgen Freute ſich daß er ſchon
mit dem Na tagszuge wieder heimfahren konnte denn Leine
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Wirtſchaft lag ihm jetzt in der Erntezeit ganz beſonders am

HerzenC aber ſchloß ſich in ihrem Zimmer ein wollte P weinen
aber ſie hatte keine Zeit zu verlieren jeden Augenblick konnte
er zurückkommen Sie et an den kleinen Schreibtiſch nahm
einen der großen Hotelbriefbogen und fing an zu ſchreiben

Lieber Bruder ich darf Dich ſo nennen denn wer we
ob ein Bruder ſo an mir gehandelt hätte So i ſelb
3 r L n mich d r Aber Du Teſt mich n i ganz deu e g 4Du mit dem Schauſpieler F ſelt Ag Ganz abge er da
von daß ich einſt meine Unzulänglichkeit erkannt 823
allem was geſchehen war konnte ich aber nur auf dieſer Wel
bleiben wenn ich eine große Künſtlerin war Dadurch allein
v ich das Recht mich über alles hinwegzuſetzen was bei
andern ein Verbrechen geweſen wäre das war mein Freibrief
Rachdem ich genau erkannt habe wie weit meine Kräfte reichen
beſcheide ich mich Und ich ſehe mich als wenn ich mir ſelbſt eine
Fremde wäre Meinetwegen ein Fräulein Gwildies das überdie AnneMarie Mierau urteilt Ein überſpanntes Mädel das
ſich allerhand verſchrobenes Zeug eingebildet hat Es wäreda manches zu ſa aber die Zait rängt nicht das
Glück meiner Weſten die im entſcheidenden Augenblick eine

Mutter fand füße ſie Deine Mutter und ſag ihr ich ver
ehre und liebe ſie Und ihr allein ſag wie ich ausgegangen bin
Kein Menſch ſonſt ſoll es wiſſen Man ſoll nicht über mich
lachen in der Heimat Erzähl ihnen De Märchen ſie
werden es glauden heute hab ich ja ſelbſt geſehen wie weit
die Welt von Bagdohnen liegt Erzähl ihnen Du hätteſt mich
in eine Stellung er eine ehrbare Stellung denn ätte

ie Heimat zurückzukehren Und das iſt ja auchet a ſam i ſane nig vergebe ſofio rheit me m äme michScham e Dir allein aber alle Wweren ſind die Teints
Grüß meine Schweſter und ſag ihr ſie ſollte frohlocken Das
Schickſal hat es gut mit ihr gemeint ich allein nur hab i
erſ Aber Dir allein ſag ich s ſie ſoll Gott danken daß
ſo ſpät ſehende Augen bekommen hab Wenn ich reine
Hände hätte ich nähme ihr noch heute was ſie glaubt ſie hält
es als ihr Eigentum Alles andere iſt von mir abgefallen in
dieſer Stunde wo ich mich rüſte vor das letzte Gericht zu treten
Und auch dort würde ich ſchreien Alles iſt recht du mußt es hier
unten nur durchſetzen Oder vielleicht iſt es der Wahnfinn der

mir ins Gehirn krallt vielleicht hatte ſie recht als
m d ich weiß nicht mehr wann ſo entſetzt anſah
e nicht ich habe in dieſen vergangenen Tagen zu viel ge
weint

Das Zimmermädchen klopfte an die Tür Gnädi äuleinder Herr läßt ſagen er unten im Speiſeſaal n e W

Es iſt gut und i mme ſofortSie verſchloß den Brief in einem Umſchlage und ſchrieb mit
ſter Hand die Adreſſe Herrn Johann Wiſchlinſchus aus An
pönen nur von ihm perſönlich zu öffnen Legte ihn rechtichtbar auf den kleinen Schreibtiſch ſetzte den Hut Auf W i

die Treppe hinunter Vorbei an der Tür die nach dem Speiſe
za führte auf die Straße Linksum hatte ſie zu eehrp wenn

an den Fluß kommen wollte einen Berg hinab r dort
waren zu viel Menſchen und alle ſtarrten ſie an Da ging ſie am
Hafen vorbei immer am Kai entlang durch ein dunkles ſtungs
tkor bis es ſtiller am Ufer wurde Rechts am Wege dehnten ſich
weite Wieſen links floß der weite Strom dahin ganz klar und
himmelblau war ſein Waſſer Von fernher irgendwoher aus der
weiten Welt kam ein großer h Wie eine Wetterwolke
ſchwebte über ihm der Rauch aus ſeinen Schloten Das Ufer
war menſchenleer nur ganz weit hinten aus dem Feſtungstor
rollte ein Wagen heran Da ging ſie ganz langſam die Böſchung
hinab ins Waſſer Im Hinuntergleiten als ſie den Boden unter
den Fuben verlor hörte ſie am heißen Sommernachmittag von
dem Rand des Weges her die Heuſchrecken ſchrillen Eine hell
graus Straße dehnte ſich vor ihr ſie ging durch die Mittagsglut
von der Plinis nach dem Forſthaufe zurück und weit hinten an
dem hellen Gartenzaun ſtand einer der ihr winkte

ſeines Schwiegerſohnes lebte hatten ſeine Angehörigen faſt einJahr lang die traurige Rachricht aiericht zlee hn
leicht gemacht denn er war noch ſtiller geworden als früher
taute nur ein wenig auf wenn er abends mit der Wiſchlinſein Kartenpartiechen machte und hatte nach dem Verbleib b ner

älteren Tochter nie gefragt ganz als hätte er ſie aus ſeinem Ge
dächtniſſe geſtrichen Gleich nach ſeiner Geneſung hatte Lisbeth

Dem alten Herrn der leidlich wiederhergeſtellt im



ihm erzählt Anne Marie bilde ſich in Königsberg zur Buch
halterin aus und damit war er anſcheinend zufrieden

Eines Tages aber er war mit ſeinem Schwieger
ohlenmarkt nach Pillkallen gefahren erfuhr er die
rgendein erdlgie Beſitzer aus der Schirwindter Gegend
ühlte ſich bemü
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erzählen
Dann aber b n
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Seit dieſem Tage
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riefl Ob er ſie erka
ie ſah wie ein Au
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Aber natürlich Seine Stimme hob ſie auf ihren ſchön
warmen Klang der das Pathetiſche ſtreifte und trug
in das Land der Jugend Sie haben ſich ja nicht im
verändert

r Sie lächelte Wieviele Jahre ſind es her
r dachte einen Augenblick nach die ſtarken Brauen zuſam

wiedererkannte
das Lächeln der weißen
die ernſten Augen die

mengezogen Wie ſie jeden Zug dieſes Geſichtes
Die t Mimik unZähne hinter den ſchmalen Lippen un
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meinten daß das erlöſende Wort gefunden ſei als eine von ihnen
eines cäges in der Dämmerſtunde in bezug auf ihn leiſe zitierte
Jch heiße Mahomed und bin ausſo r Aſra welche

i
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e

gt dem alten Herrn wegen des Todes ſeiner
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Vorfalle zum erſten Male ſähe Johann
erade dazu als der andere ſagte Und nicht wahr lieber Herr
ierau nach allem was man

Kind durch all die traurigen Ere
kommen alſo darf man wo

ſprechen weil er ihn ſeit dem traurigen
iſchlinſchus kam noch

ehört hat war das arme
ſeinen Verſtand ge

l Nachſicht mit ihm habenDa vefü tete Johann einen neuen Zuſammenbruch aber der
als er erwartet hatte

n Vorwürfe
eß ſich alles

Sie hat den Frieden mir bleibt der
t verſtanden Und w

Menſchen fortgeſchickt
ehrlich und anſtändig zu mir bat daru

kehren e Es wär viellei

chwiegerſo

n be

utlich daß er eigentlich
Und au

orte kommen l

eben wagten
antaſie bezwang und ihre

aber ihre Gefühle nicht berührte
Sie waren zum Beiſpiel ſeinetwegen nie eiferſüchtig aufein

ander geweſen Sie hatt
von ihnen er eigentlich lit pathetiſchen

r

objektiv darü

a

iebe wie die

und mein Stamm
lieben
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et

b hab ich
Er kam ja
in meinem

es ganz anders ge
und ich muß es tragen

rkehr mit dem Förſter Hoff
ie Bagodohner

nach dem kleinen Kirch
dem Forſthaus ging er nicht mehr

Ende

Aſara
Deutſch von Julig Koppel
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Sie ſah ihn a von weitem und wurde froh bewegt
ſra der Jüngling mit den Sammetaugen und

der ſchönen melodiſchen Stimme der Held ihrer und ihrer
Etwas ergraut war er an den Schläfen
Der Blick aber war derſelbe tief gut

t Tragödie und ſchwarze Romantik lag in

v ausdrucksvollbenden Mund
ürmiſche Erinnerungen

Es war eine Dummheit von ihr daß ſie ihn angehalten yatte
beſonders da ſie ſeinerzeit im geheimen ziemlich überzeugt ge
weſen war daß ſie es war die er liebte

Aber du lieber Gott zwanzig Jahre waren ja ſeitdem ver
ensen und niemand konnte ahnen die Erinnerung ſo au
F wirken würde Ein Aſra war er ja doch nicht da er n

e

Aber er war grau geworden faſt weißl Jhre Kehle ſchnürte
ſich zuſammen ſie fühlte daß ſie etwas ſagen m

Es iſt eigentlich werkwürdig daß wir uns nicht früher be
gegnet ſind ſagte ſie freundlich

Er ſah ſie mit einem ſchweren Blick an
Das iſt nicht ſo merkwürdig, ſagte er mit verſchleierter

Stimme ich habe ja die ganze Zeit in Lüneburg gelebt
Jn Lüneburg Sie wußte ſelbſt nicht warum ſie ſo erſtaunt

wurde Sie hätte es natürlicher gefunden wenn er Ceylon oder
Kalkutta geſagt hätte Was in aller Welt haben Sie denn in
Lüneburg gemacht

Seine Brauen hoben und ſenkten fich wieder
g leite ja die Filiale in Lüneburg

ie war vollſtändig desorientiert
lche Filiale

r lächelte ſanft
zen mit u Mayer Jch war bei Goldſchmidt u Mayer

angeſtellt
Sie blickte etwas verwirrt vor 9 In bei dem Begriff an

geſtellt War Aſra irgendwo angeſtellt geweſen
Für ſie und ihre Freundinnen war er ein in der Luft ſchwe

bender Begriff geweſen Er hätte Anarchiſt Jdealiſt oder ſogar
Antichriſt ſein können aber ihn mit einem bürgerlichen Veruf jn
Verbindung zu bringen war unmöglich
Auf einmal wurde ihr ganz leicht und frei zumute

Wiſſen Sie wie wir Sie als junge Mädchen genannt habenſagte P und ſah ihn lächelnd an Wir nannten Sie Aſra
Afra wiederholte er träumeriſch oder abweſend und plötz

lich zog er die Brauen dicht zuſammen und betrachtete ſie mit
einem dunklen heftigen Blick Sind Sie verheiratet

Verheiratet Oh wie wünſchte ſie daß ſie das vom Aſra
nie geſagt hätte oh wie fühlte ſie ſich hilflos unter ſeinem tiefen
fragenden Blick

Ja, ſagte ſie tapſer und blickte geradeaus ja ich bin ſeit
achten Jahren verheiratet

s entſtand eine kleine Pauſe Sie fühlte ihr Herz ſchlagenund bereute unter Tränen daß ſie dieſen ſeltſamen Mann aus

ihrer Jugend angehalten hatte
Da hob ſich ſeine Stimme ſanft und melancholiſch inden

Sie es nicht ſchwer ach furchtbar ſchwer ſagte er und ſah ſie
träumeriſch an

Jhr ganzes Gemüt empörte ſich Wie konnte er ſie auf dieſe
Weiſe über ihre Ehe ausfragen Wer war er Ein Fremdex

a Jch verſtehe nicht was Sie meinen, ſagte
ie kühl

Seine Stimme alſo verlor nicht ihren träumeriſchen fernen
Klang IJch meine mit Dienſtmädchen und ſo ſagte er

Sie hatte einen Augenblick das Gefühl als eb ſie ein ſehr
dummes Geſicht machte Dienſtmädchen ſagte ſie

Ja Oder Stützen wie ſie ſich heutzutage ja nennen, ſagte
er mit tiefer Bitterkeit Ach wenn Sie wüßten was wir fürMädchenkalamitäten gehabt haben ich bin nämlich auch ver

aſſen etwas

r geſprochen
atten von dem zärtlichen

eſchwärmt hatte
ſe gedeutet

heiratet Jch ſage immer wer ein gutes Herz hat der weiß
nicht was er für einen Schatz beſitzt Sind Sie zufrieden

Ja ja a danke ſagte ſie überwältigtSeine Stimme hob ſich und wurde patyettſch Dann können
Sie Jhrem Schöpfer danken Wenn Sie wüßten wie dieſe Per
ſonen mir und meiner Frau das Leben verbittert haben wenn
Sie wüßten was wir uns für Mühe gegeben haben ſie zu lehren
vorſichtig mit unſeren Möbeln umzugehenl

Was ſie ſagen ſagte ſie zaghaſt
Und wiſſen Sie, er ſtellte ſich vor ihr auf und ſah ſie an mit

Augen die faſt dämoniſch glühten wiſſen Sie wie die letzte
die wahrhaftig nicht überanſtrengt wurde ſie hat einmal in

der Woche einen ganzen Nachmittag frei und jeden zweiten Sonn
tag wiſſen Sie wie ſie es uns lohnte Erx lachte hohl
Als meine Frau neulich ins Eßzimmer kam ſteht die Perſonwahrhaftig mit Hackenſchuhen auf dem polierten Mahagenitiſch

und putzt die Hängelampel Haben Sie Worte
Es entſtand eine lange Pauſe Seine Brauen hoben und ſenk

ten ſich en ſenſitiver Mund bebte während die Augen ihre
tiefe ernſte Ruhe ihr großes ſtummes Pathos wiedergewannen

Sie 2 langſam ihr Taſchentuch heraus und rieb ſich die Stirn
Wie ſchrecklich ſagte ſie

Er zuckte die Achſeln und eine Maske von faſt heiliger Reſi
nation legte ſich über ſein ganzes Geſicht Wenn Sie das ſchre
lich finden was ſagen Sie dann erſt wenn ich Jhnen exzähle
nun ja Jhnen kann ich es ja ſagen ſie wiſſen doch daß zu einem
Waſchſervice fünf Teile gehören Haben Dienſtmädchen abet
davor Reſpekt Wiſſen Sie was ſie getan hat Sie hat das
fünfte Teil zerſchlagen Und ohne ein Wort zu ſagen ohne einsEntſchuldigung zu wachen kitte hier das ſün te Teil iſt ent

zwei in tauſend Stücke und nicht der geringſte Verſuch es zu
ammeln und zuſammenzufſetzen nein die ganze Geſchichte in den
eülleimer fertig

Er nahm den Hut ab und fuhr ſich mit fünf leidenden Fin
gern durch das graue Haar Jn ſeinen Augen brannte ein inten
äver Schmerz als er fortfuhr Und was iſt ein Waſchſervict

meine es iſt doch ein reinern t
das fünfte Teil wenn mani ind ruſatt wenn man e r7

ndet ein Muſter iſt ein Muſter und was iſt dann das Uebrige
wert Zum Wegwerfen oder fürs Fremdenzimmer
v ſich furchtb ſ en Glauben Sie nicht daSie nahm ſich furchtbar zuſammenSie en n nene ſagte ſie mit einem ſchwachen z

zur TeilnahmeEr lächelte Faſt war es als ob das Lächeln die t iſchenAugen e e b a sste ſich etwas vor und ſein Geſicht

lte in mildemſtraheg habe es gefunden, ſagte er zufrieden Durch einen
reinen Glücksfall iſſen Sie ſo ein lücksfall wie er nicht

eimal im Leben eines Menſchen eintrifft
Er ſtreckte ihr herzlich die Hand entgegen und betrachtete ſie

mit einem Blick der von Zärtlichkeit und wehmütiger Sehnſucht
lühtes etzt muß ich umkehren Er ſchüttelte ihr wieder und wie

der S nd und legte den Kopf auf die Seite Als wir jung
waren haben wir eigentlich nie recht miteinander geplaudert
Es war nett Sie zu treffen und ſich mal ordentlich auszuſprechen
Auf Wiederſehen

u

Die Geburtsſtätte des Glaſes
Von Artur Fürſt

ragen darf Richts Nichts zeigen
enn der neuanſchl über 4 bis 8 Wochen ſich er

ber i dieare erotierenden r eſtrahlen frei n e man es in Stückevon ge a kann bennen Slas als
einen der den es auf der Erde Mit nichtsanderem kann man es ſchneiden als mit dem in
den die gleiche Erde birgt mit dem Diamanten

per a n Sie hm de ine e i eher Berge
r wenn es ſi
kleinen oder en Wü

e n es adie mit unen tdamit das Allerfeinſte der h Aetherſtra
die wir Licht nennen
werden

Moſaik
Der Aſtronom blickt durch das Rieſenfernrohr und taucht ſein

Auge in vie AUnendlichkeit des Weltalls Vor ſeinem Unter
fuchungstiſch ſitzt der Naturforſcher durch das Mikroſkop ſchauend

Photograph läßt den tauſendſten Teil einer Sekunde lang diee Apparates offen und ſchon hat er dar das ſchmale
Fenſter das Abbild einer meilenweiten Landſchaft bleibend ein
gefangen Der er im ater bringt ſich durch ein kurzes
Doppelrohr die Geſichter der auſpieler näher Der Ueberkurz
ſichtige kann wieder leſen wenn er eine Ergänzung der natür
lichen Linſen vor ſeine Augen

Jn dieſer engen trockenen uſammenfſtellung iſt eine Reihe
der wunderſamſten Vorgänge zuſammengefaßt Und welches Hilfs
mittel iſt es daß uns den Weltenraum und die Bauwerkftatt der
Natur erſchließt das uns in den Stand ſetzt das Ferne nahe
zu ſehen und es in klaren Linien auf der latte feſtzuhalten
Eines der ſeltſamſten Gebilde das je aus Menſchenhand hervor
gegangen das uralte aber immer noch in vollſter Jugend
Schmelzprodukt Glas ſtellt die Zaubermacht dar die den Men
ſchen auf unendlicher Leiter hinauf und hinab über die Grenzen
des Bezirks ſteigen läßt den die Natur ihm urſprünglich gezogen
Und wunderſam wie ſeine Wirkungen ſind Geburt und Eigen
ſchaften dieſes Stoffes

Weilt man in den Sendlinger Optiſchen GSlaswerken G m b
H zu Zehlendorf bei Berlin in welchem unter anderen der Rie
ſenbedarf der über die ganze Erde berühmten Optiſchen Anſtalt
C P Goerz G Berlin Friedenau hergeſtellt wird dann ſieht
man einen Zauberprozeß ſich vollziehen dem gegenüber alle Hexen
kunſtſtücke des Mittelalters verblaſſen Ein zaufen Sand wird
mit ein paar chemiſchen Pulvern zuſammengeſchmolzen und das
Ergebnis iſt der durchſichtige Körper Glas Freilich müſſen
rieſige Vorkehrungen getroffen ſein um zu dieſem Reſultat zu
gelangen Aus Vraunkohle wird durch die Wärme die von ge
waltigen Drehroſten aufſteigt Gas ausgepreßt das auf ſeinem
Weg durch longe Regeneratipzüge auf höchſte Hitze gebracht wird
Die brennenden Gluten dieſer Ueberhölle ſchlagen alsdann in
Oefen über rieſigen Steinbottichen zuſammen in denen oft an
30 Zentner des z wandelnden Guis gelagert find Tagelang
durchweicht und kocht die Maſſe in der ſchweißüberſtrömte Ar
beiter hier und da mit dicken Tonſtäben rühren Es iſt ein Bild
wie aus Dantes Jnferno

Endlich kommt der Augenblick in dem mit rieſenhafter fahr
barer Zange der Glasbottich in der Werkſtattſprache Hafen
genannt aus dem Ofen geholt wird Woche um Woche bringt
er alsdann unter ſchützender Haube zu um langſam ganz langjam zu erkalten Dieſes langſame Kühlen iſt eine Zur er
rung für die Erzeugung guten Glaſes und der Vorgang wiederholt ſich immer wieder Wie ein Menſch ſchweren Schaden nimmt
wenn er durch Anſtrengung ſtart e ſich jäh in kaltes Waſſer

erkennt er den Aufbau der kleinſten Teilchen eines Körpers Der

ſtürzt ſo zerſpringt das Glas in unzählige kleine Scherben wenn
man es aus ſtarker Wärme ſogleich der kühlenden Wirkung ge
wöhnlicher Luft ausſetzt Es wird hierdurch wertlos Doch auch
auf hoher Temperatur darf man es nicht zu lange laſſen da als
dann ein nan ſich vollzieht der entglaſend wirktNur Glasma e in der keine Kriſtalle h gebildet habon in der

die kleinſten e regellos durcheinander liegen beſitzt die
Kraft das Licht f ungemindert durchzulaſſen Richtige Lei
tung des Znotee es iſt alſo von größter Wihtigkeit

un die Temperatur der großen Slasmaſſe im Schmelz
ehe endlich auf dem Wärmegrad der gewöhnlichen Luft ge
unken iſt dann geſchieht wieder etwas höchſt Eigentümliches Man

verführt mit dem Glas ſo wie es ihm zum zweitenmal in ſeinem
Leben abſichtlich nicht e Hämmer werden geſchwun
gen und zertrümmern die Maßfſe Jn großen Bköcken ſcharfzackig
und mit vielen gefährlichen Spitzen bewehrt liegen die Stücke

Ueb den niedri der Vorſtadt beglettend den Stroa n r empor und mächtig ſein Dem
Zwiſchen den Spitzbogenfenſtern des Doms wer

Stapfend auf goldenem Grund i
Auf der Achſel das Chriſtuskind 8 t dem
3 Herbſt und Winter die farbige

n vor dem Bild auf dem Abhang des Doms ſteht ein jung
alter Baum

Der erwacht den Lenzhauch geweckt aus dem WiSchüttelt die kahlen Aeſte er keimt und t Ueber Rag

Steht er ein üppiger Str grün in d tBiſt du verſchwunden Chriſtophorus ſprich de man
meUeber dem Wipfel des Vaumes ſchwebt lieblich das d in

Amor ſchwang ſich vom Dom auf den Baum dort ſt er und

Liebe und Lenz füllt die Welt Winter und Dunkel
bugo Salus

Keues von den hungererkrankungen
Obgleich der Krieg vorbei iſt ſo werden wir nochan dem zu tragen haben was man im wei r e

tes Kriegsſeuchen nennt Ja die Hunger Er n unſeregSkelettſyſtems treten jetzt erſt nachdem die lange de auf
gehoben iſt mehr und mehr an den Tag

Mit einfachen Störungen im wachſenden Knochenaufbau un
ſerer Kinder begann es Die Unterernährung kam hier oft dem

wirklichen nen gleich Jn den ſchlimmſten z endete es
dann mit der Knochenerweichung Der Privatdozent Dr W v
Simon veröffentlicht ſoeben der neue Münchener mniſchen Wochenſchrift das erſte offizielle Iergriſche Mat
über dieſes ma

Ein ungeheuerliches Elend kommt uns entgegen ſo daß
wir uns wohl die bange Frage vorlegen Kann die kom
mende Generation überhaupt die Laſten tragen die von unſeren
Siegern verlangt werden für Jahrzehnte

ie Rachitis unſerer Kinder hat an Schwere außerordentlich
ugenommen Entſetzliche Entſtellungen und s aWer ges ſind faſt alltäglich geworden es ein rö3

Wirbelſäulenverkrümmungen verhältn ten blieben t
ſonders die großen Städte müſſen für die r
tiſchen Kinder tun Heime mit Hunderten von Betten ſind zu
ſchaffen Lobenswert iſt da die dt Frankfurt a M vorge
gangen die im vergangenen Jahre den Kalzinmkurort Soden
khal für die Anterbringung rachitiſcher Kinder erwarb Abe
auch die heranwachſende Jugend ſowie die Gawachſenen habe

unter Knochenerkrankungen zu leiden beſonders unter
ngſtörungen Hier kommt leider manchmal ſchnell eine Ver

krümimnung der Wirbelſäule hinzu Zuweilen war nur ein Kleiner
werden der Kö s len im Knochenſyſtem ſtellten 9 e W r auf die
werden Oft auch das e in Mitlei r

aus der
männliche Jugend zwiſchen und 20 Jahren
wiegend unter den Patienten Lehrlinge
etwas ſchwerere Arbeit verlangte waren es doch waren
auch die ſitzenden Verufe vertreten Die mmen zum
Arzt mit Klagen über leichte Ermüdbarkeit und e in den
Gliedern über Schmerzen in den Kniegelenken Aerzte
glauben dann chroniſchen Gelenkrheumatismus eder Platt und
Knickfüße feſtſtellen zu können Aber die Kra t R faſt immer
in der großen Unterernährung zu ſuchen Die dliche Elaſti
zität fehlt vollſtändig Der Röntgenbefund rt meiſt denda bis man ſie in vierkantige Formen tut von neuen auf viele

Stunden in Oefen ſteckt wo jedes einzelne Stück zu glatten Kör
vern niedergeſchmolzen wird die etwa die Form eines Buches

Arzt worum es ſich handelt Bei jungen Mädchen kommen zu
Beſchwerden in den Beinen beſonders Schmerzen in der Wirbe
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